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— Drucksache 2600 — mit der neuen Überschrift „Entwurf eines 
Vierten Nachtrags zum Bundeshaushaltsplan für das Rechnungs- 
jahr 1956“ in der anliegenden Fassung (Anlage 3) anzunehmen; 

2. den Entwurf eines Gesamtplans mit der neuen Überschrift „Ent- 
wurf eines Gesamtplans zum Entwurf eines Gesetzes über die 
Feststellung eines Vierten Nachtrags zum Bundeshaushaltsplan 
1956 (Viertes Nachtragshaushaltsgesetz 1956)“ in der anliegenden 
Fassung (Anlage 2) anzunehmen; 

3. den Entwurf eines Vierten Nachtragshaushaltsgesetzes 1956 in der 
anliegenden Fassung (Anlage 1) anzunehmen. 


Bonn, den 20. Februar 1957 
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Anlage 1 


Entwurf eines Gesetzes 

über die Feststellung eines Vierten Nachtrags 
zum Bundeshaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1956 
(Viertes Nachtragshaushaltsgesetz 1956) 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Der dem Gesetz über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 
1956 (Haushaltsgesetz 1956) vom 24. Juli 

1956 (Bundesgesetz'bl. II S. 830) beigefügte 

und durch die Nachtragshaushaltsgesetze 1956 
vom 24. Dezember 1956 (Bundesgesetzbl. II 
S. 2095), vom 24. Dezember 1956 (Bundes- 
gesetzbl. II S. 2098) und vom 

1957 (Bundesgesetzbl. II S ) geänderte 

Bundeshaushaltsplan wird nach Maßgabe des 
diesem Gesetz als Anlage beigefügten Vierten 
Nachtrags geändert. Die in § 1 des Haushalts- 
gesetzcs 1956 festgestellten Endsummen der 
Einnahmen und Ausgaben bleiben unver- 
ändert. 

§2 

Dem § 3 des Haushaltsgesetzes 1956 wird 
als Absatz 2 angefügt: 


„(2) Der Bundesminister der Finanzen wird 
ferner ermächtigt, mit Zustimmung des Haus- 
halt sausschusses des Deutsdien Bundestages 
aLich für solche Ausgabeansätze, die im Bun- 
dcshaushaltsplan nicht ausdrücklich als über- 
tragbar bezeichnet sind, die Übertragbarkeit 
anzuordnen, soweit Leistungen aus diesen 
Ausgabeansätzen für bereits bewilligte Maß- 
nahmen noch im folgenden Rechnungsjahr 
erforderlich sind,“ 

§3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 und des § 13 Abs. 1 des Dritten Ober- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) auch Im Land Berlin. 

§4 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 
i. April 1956 in Kraft. 
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Entwurf 


eines 

Gesamtplans 

zum Entwurf eines Gesetzes über die 
Feststellung eines Vierten Nachtrags 

zum 

Bundeshaushaltsplan 

für das Rechnungsjahr 

1956 


(Viertes Nachtragshaushaltsgesetz 1956) 



__ 4 — 


Ordentlicher Haushalt 


Ordentliche 


Kap. 


Bezeichnung 


1956 


Einnahmen 

gegenüber 1955 

mehr {+) 
weniger ( — ) 


Personalausgaben 


1956 


1955 


1 


DM 


DM 


2 


3 


4 


DM 

5 


DM 

6 


14 

Bundesminisler für Verteidigung 


14 01 


Bundesministerium für Verteidigung 


14 04 


Nachgeordnete Behörden und Dienststellen der Verteidigungs- 
verwaltung mit Ausnahme der Wehrersatzbehörden und 
des Rüstungsamts, jedoch einschließlich der bei Kommando- 
behörden, Truppen usw. tätigen Beamten, Angestellten und 
Arbeiter 


*) 


2 181 600 


14 12 


Unterbringung 


14 22 


Wehrersatz wesen 


Zusammen 4. Nachtrag . . . . 


10 607 700 


12 789 300 *) 


Nachrichtlich: 

Bisherige Summe des ordentlichen Haushalts einschließlich 
1., 2. und 3. Nachtrag 

Insgesamt .... 


31 485 908 200 


31 485 908 200 


1 904 618 800 


-f- 4 964 618 800 


2 4 8 0 6 8 2 6 0 0 2 228 027 100 


2 493 471 900 2 228 027 100 


) Im Gegensatz zum Rechnungsjahr 1955 wird im laufenden 
Rechnungsjahr der Aufwand für deutsche Verteidigungs- 
streitkraftc und Verteidigiingseinrichtungen nicht in 2 
sondern in 22 Kapiteln des Einzelplans 14 veranschlagt. Die 
Vergleichszahlen 1955 werden deshalb nur im Abschluß 
zum E.Pl. 14, und zwar lediglich in der abschließenden Ge- 
samtsumme des Einzelplans aufgeführt. 
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Ordentlicher Haushalt 


Sachausgaben 

Allgemeine Ausgaben 

Einmalige Ausgaben 

Ordentliche Ausgaben 









gegenüber 1955 

Kap. 

1956 

1955 

1956 

1955 

1956 

1955 

1956 

mehr ( + ) 
weniger ( — ) 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 


•) 

— 22 812 700 

*) 


•) 

— 22 812 700 

•) 

1401 

37 000 

•) 



22 800 

*) 

2 241 400 


14 04 

907 400 

*) 

— 

*) 

1 938 000 

*) 

2 845 400 

*) 

14 12 

1 652 400 

*) 

2 926 600 

*) 

2 539 200 


17 725 900 

*) 

14 22 

2 596 800 

*) 

— 19 886 100 

•) 

4 500 000 

*) 

/■ 

*) 


184 090 200 

234 177 700 

24 297 912 900 

22 043 702 000 

4 523 222 500 

2 013 382 600 

31 483 908 200 

4 964 618 800 


186 687 000 

234 177 700 

24 278 026 800 

22 043 702 000 

4 527 722 500 

2 015 382 600 

j 

31 485 908 200 

4 964 618 800 





Anlage 3 


Entwurf 

eines 

Vierten Nachtrags 

zum 

Bundeshaushaltsplan 

für das Rechnungsjahr 1956 


Einzelplan 14 

für den Geschäftsbereich 
des Bundesministers für Verteidigung 


Inhalt 


Kapitel 

Bezeichnung 

Seite 


Vorwort 

Ordentlicher Haushalt 

2 

14 01 

Bundesministerium für Verteidigung 

3 

14 04 

Nachgeordnete Behörden und Dienststellen der Verteidigungsver- 
waltung mit Ausnahme der Wehrersatzbehörden und des Rüstungs- 
amts, jedoch einschließlich der bei Kommandobehörden, Truppen 



usw. tätigen Beamten, Angestellten und Arbeiter 

4 

14 12 

Unterbringung 

8 

14 22 

Wehrersatzwesen 

10 


Abschluß 

20 
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Vorwort 

Von den bei Kap. 14 01 Tit. 300 lür den Aufwand für deutsche Verteidigungsstreitkräfte und 
Verteidigungseinrichtungen veranschlagten Mitteln in Höhe von 8 717 742 000 DM sind durch den 
1. Nachtrag zum Bundeshaushaltsplan 1956 für die in Betracht kommenden Zweckbestimmungen 
2 634 187 100 DM haushaltsmäßig aufbereitet worden. Außerdem wurden mit dem 3. Nachtrag 1956 
1 455 633 000 DM für weitere Stationierungskosten abgezweigt. 

Das inzwischen in Kraft getretene Wehrpflichtgesetz bildet die Grundlage für die Einberufung 
der Wehrpflichtigen. Mit ihrer Einberufung soll am 1. April 1957 begonnen werden. Die Wehr- 
ersatzverwaltung ist deshalb beschleunigt aufzubauen. Die hierfür erforderlichen Planstellen 
und Mittel werden mit dem vorliegenden 4. Nachtrag angefordert. 

Auf Grund der Vorschriften des Wehrpflichtgesetzes werden zunächst folgende Dienststellen 
eingerichtet: 

1 Bundeswehrersatzamt als Bundesoberbehörde, 
je 1 Abteilung für das Wehrersatzwesen bei den 6 Wehrbereichsverwaltungen, die 
auch vorläufig die Aufgaben der im Wehrpflichtgesetz vorgesehenen Bezirks- 
wehrersatzämter mit wahrnehmen und 
106 Kreiswehrersatzämter. 

Der 4. Nachtrag schließt ab mit einer Gesamtausgabe von 22 812 700 DM. Um diesen Betrag 
verringert sich weiterhin der Ansatz bei Kap. 14 01 Tit. 300. 
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1401 


Bundesministerium für Verteidigung 

Allgemeine Ausgaben, Abschluß 



14 01 


Ordentlidier Haushalt 
Bundesministerium für Verteidigung 
n. Ausgabe 


300 


Fortdauernde Ausgaben 
Allgemeine Ausgaben 

Aufwand für deutsche Verteidigungsstreitkräfte und 
Verteidigungseinrichtungen 

Der Gesamtansatz ist dazu bestimmt, die Kosten für den 
weiteren Aufbau und die Unterhaltung 

a) der deutschen Bundeswehr 

b) der Verteidigungsverwaltung und ihrer nachgeord- 
neten Dienststellen 

zu decken. 

Die Mittel sind für die einzeln in Betracht kommenden 
Zweckbestimmungen in Nachträgen zum Haushaltsplan 
1956 zu veranschlagen. 

Mit Zustimmung des Haushaltsausschusses und des Aus- 
schusses für Verteidigung des Deutschen Bundestages 
dürfen Mittel für besonders dringliche Maßnahmen vor 
der Verkündung der Nachträge bereitgestellt werden. 

Die Personalaufwendungen für das durch den Bundes- 
haushaltsplan 1955 bewilligte Personal sowie die ent- 
sprechend den Bewilligungen 1955 im Rechnungsjahr 1956 
weiterzuleistenden Sachaufwendungen dürfen auch schon 
vor dem Wirksamwerden von Nachträgen oder Vorweg- 
bewilligungen geleistet werden. 

Summe übrige Allgemeine Ausgaben .... 
Summe Allgemeine Ausgaben .... 


— 22 812 700 


4 627 921 900 


4 605 109 200 


50 000 000 


50 000 000 


— 22 812 700 


4 677 921 900 


4 655 109 200 


Absdiluß 


Allgemeine Ausgaben zugleich Gesamtausgaben 
und Zuschuß 


— 22 812 700 


4 677 921 900 


4 655 109 200 


Erläuterungen 

Zu Tit. 300 


Von den für das Rechnungsjahr 1956 ver- 
anschlagten 8 717 742 000 DM 

sind nach Abzug der mit dem 3. Nachtrag 
für weitere Stationierungskosten im Laufe 
des zweiten Verteidigungsjahres veran- 
schlagten 1 455 633 000 DM 

für den Aufwand für deutsche Verteidi- 
gungsstreitkräfte und Verteidigungsein- 
richtungen endgültig verblieben 7 262 109 000 DM 

Hiervon sind entsprechend der im Haus- 


haltsverraerk vorgesehenen Regelung hier 
weggefallen und im Rahmen des Einzel- 
plans 14 für das Rechnungsjahr 1956 ein- 
zeln veranschlagt worden: 


1. Nachtrag 2 634 187 100 DM 

4. Nachtrag 22 812 700 DM 2 656 999 800 DM 


Verbleibender Gesamtbetrag bei Kap. 14 01 
Tit. 300 


4 605 109 200 DM 
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1404 

Nachgeordnete Behörden und Dienststellen der Verteidigungsverwaltung mit Ausnahme der Wehrersatzbehörden 
und des RüstungsamtSr jedoch einschließlich der bei Kommandobehörden, Truppen usw. tätigen Beamten, Ange- 
stellten und Arbeiter 

Fortdauernde Einnahmen, Einmalige Einnahmen 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einschließlich 1. u. 

3. Nachtraq für 19501 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

14 04 

Nachgeordnete Behörden und Dienststellen der Verteidigungsverwaltung mit Ausnahme der 
Wehrersatzbehörden und des Rüstungsamts, jedoch einschließlich der bei Kommandobehörden, 
Truppen usw. tätigen Beamten, Angestellten und Arbeiter 


Vorbemerkung 

Das Kapitel 14 04 enthält zunächst nur diejenigen Planstellen und Mittel für Personal- und Sach- 
aufwendungen, die zum Aufbau der Abteilung V (Wehrersatzwesen) bei den Wehrbereichsver- 
waltungen erforderlich sind. Diese Abteilung ist organischer Bestandteil der Wehrbereichs- 
verwaltung. 

Zur Gliederung der Wehrersatzverwaltung vergleiche die Vorbemerkung zu Kapitel 14 22. 


1. Einnahme 





Fortdauernde Einnahmen 




3 

Gebühren 

— 

— 

— 

5 

Geldstrafen und Geldbußen 

— 


— 

8 

Erstattung von Prozeßkosten 

— 

— 

— 

9 

Erstattung von Verwaltungskosten 

— 

— 

— 

69 

Vermischte Einnahmen 

— 

— 

— 


Summe Fortdauernde Einnahmen .... 

— 

— 

— 


Einmalige Einnahmen 




75 

Erlöse aus der Veräußerung von Kraftfahrzeugen . . 

— 

— 

— 


Summe Einmalige Einnahmen .... 
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1404 


Nachgeordnete Behörden und Dienststellen der Verteidigungsverwaltung mit Ausnahme der Wehrersatzbehörden 
und des Rüstungsamts, jedoch einschließlich der bei Kommandobehörden, Truppen usw. tätigen Beamten, Ange- 
stellten und Arbeiter 
Personalausgaben 


Kap. 

Tit. 


Zweckbestimmung 


Für 1956 
treten hinzu 

DM 


Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einschließlich 1. u, 
3. Nachtraq für 19561 

DM 

4 


Neuer 

Gesamtbetraq 

1956 


DM 

5 


(14 04 ) 


101 


II. Ausgabe 
Fortdauernde Ausgaben 
Personalausgaben 

Dienstbezüge der planmäßigen Beamten (einschließ- 
lich der in Planstellen angestellten Beamten auf 
Probe) 

Es treten hinzu: 

Planstellen 


1 503 400 


1 503 400 


Aufsteigende Gehälter: 


Bes.-Gr. Ala 

6 

Bes.-Gr. A 1 b 

6 

Bes.-Gr. A2b 

31 

Bes.-Gr. A2c2 

34 

Bes.-Gr. A2d 

4 

Bes.-Gr. A3b 

23 

Bes.-Gr. A4b 1 

8 

Bes.-Gr. A4c2 

44 

Bes.-Gr. A5b 

6 

Bes.-Gr, A7a 

10 


Leitende Regierungs- 
direktoren 

Regierungsmedizinal- 

direktoren 

Oberregierungsräte und 
Oberregierungsmedizinal- 
räte 

Regierungsräte und 
Regierungsmedizinalräte 
Regierungsoberamtmänner 
Regierungsamtmänner 
Regierungsober- 
inspektoren 
Regierungsinspektoren 
Regierungsobersekretäre 
Regierungssekretäre 


Zusammen 172 


Erläuterungen 


Zu Tit. 101 

Veranschlagt sind; 

Grundgehalt einschließlich Stellenzulagen . 1 252 406 DM 


Wohnungsgeldzuschuß 18.5 814 DM 

Kinderzuschlag 65 1 16 DM 


Zusammen .... 1 503 336 DM 

Aufgerundet .... 1 503 400 DM 


Zugang: Steilen 

Bes. -Gr. Ala 6 

Bes.-Gr. Alb 6 

Bes.-Gr. A2b 31 infolge Übernahme von 


31 Angestellten der 
Verg.-Gr. TOA II in das 
Beamtenverhältnis (vgl. 
Tit. 104 a). 

Bes.-Gr. A2c2 34 infolge Übernahme von 

Angestellten der Verg.- 
Gr. TOA II (10) und TOA 
III (24) in das Beamten- 
verhältnis (vgl. Tit. 104a). 


Bes.-Gr. A2d 4 infolge Übernahme von 

4 Angestellten der Verg.- 
Gr. TOA III in das Be- 
amtenverhältnis (vgl. 
Tit. 104 a). 

Bes.-Gr. A 3b 23, davon 5 infolge Über- 

nahme von Angestellten 
der Verg.-Gr. TOA III in 
das Beamtenverhältnis 
(vgl. Tit. 104 a). 

Bes.-Gr. A 4b 1 8 

Bes.-Gr. A 4c 2 44 

Bes.-Gr. A5b 6 

Bes.-Gr. A 7a 10 


Zusammen .... 172 infolge Einrichtung der 
Abteilung V (Wehr- 
ersatzwesen) bei den 
Wehrbereichsverwaltun- 
gen. 
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1404 

Nachgeordnete Behörden und Dienststellen der Verteidigungsverwaltung mit Ausnahme der Wehrersatzbehörden 
und des Rüstungsamts, jedoch einschließlich der bei Kommandobehörden, Truppen usw. tätigen Beamten, Ange- 
stellten und Arbeiter 
Personalausgaben 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einschließlich 1. ii, 

3. Nachtrag für 1956) 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(14 04 ) 

104 1 

Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte 

a) Vergütungen der Angestellten 

380 000 


380 000 


b) Löhne der Arbeiter 

— 

— 

— 


Erläuterungen 


Zu Tit. 104 

Bedarf an nichtbeamteten Kräften: 
a) Angestellte 


Tarifliche Angestellte 




Verg.-Gr. II 

Verg.-Gr. III 

Verg, -Gr. VIb 

Verg.-Gr. VII 

Verg.-Gr. VIII 

Verg.-Gr. IX 


. 6 
. 25 
. 25 
. 19 

(41) 

(33) 

(-) 

(-) 

(-) 

(-) 


Zusammen . . . 

. 75 

(74) 

Arbeiter 



(-) 


Zusammen . . . 

. 75 

(74) 


Die in Klammern gesetzten nichtbeamteten Kräfte sind 
mit dem Zweiten Nachtrag zum Bundeshaushaltsplan 1955 ge- 
schaffen worden. Sie waren bei Kap. 14 01 Tit. 104 a ausge- 
bracht und für die Abteilung V (Wehrersatzwesen) bei den 
Wehrbereichsverwaltungen vorgesehen (vgl. auch Kap. 14 22 
Tit. 104a). 


Veranschlagt sind: 
a) Angestellte 

Tarifliche Angestellte (Gesamtbezüge) .... 334 008DM 

Überstundenvergütungen — 

Sozialversicherungsanteil 30 564 DM 

Bundesbeitrag zur zusätzlichen Altersversor- 
gung 15 379 DM 

Zusammen .... 379 951 DM 

Aufgerundet .... 380 000 DM 


Zugang: 


Tarifliche Angestellte 

Verg.-Gr. VIb 6 

Verg.-Gr. VII 25 

Verg.-Gr. VIII 25 

Verg.-Gr. IX J9 

Zusammen 75 


Infolge Einrichtung der Abt. V (Wehrersatzwesen) 
bei den Wehrbereichsverwaltungen. 

Abgang ! 


Verg.-Gr. II 41 

Verg.-Gr. III _33 

Zusammen .... 74 


infolge Übernahme in das Beamtenverhältnis (vgl. 
Tit. 101). 


b) Arbeiter 

Tariflöhne und sonstige Löhne an Arbeiter (Gesamt- 
bezüge) — 

Überstundenvergütungen ~~ 

Sozialversicherungsanteil — 

Bundesbeitrag zur zusätzlichen Altersversorgung . . — 

Zusammen .... — 


Von den Verg. -Gruppen IX bis VIb sind vorgesehen für: 


Verg.- 

Gruppe 

Schreibdienst 

Fremd- 

sprachigen 

Schreibdienst 

Vorzimmer- 
dienst für 
Verwaltungs- 
Beamte der 
Bes.-Gr. B 8 
an aufwärts 

Büro-, Regi- 
stratur- und 
Kassendienst 

Fernsprech-, 
Fernschreib- 
und sonstigen 
Dienst 

Zusammen 

1 

[X 

19 



' 





19 

VllI 

19 

— 

— 

— 

6 

25 

VII 

19 

— 


6 

— 

25 

VIb 

— 

— 

— 

6 

__ 

6 

Zusammen .... 

57 

— 


12 

6 1 

75 
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1404 

Nachgeordnete Behörden und Dienststellen der Verteidigungsverwaltung mit Ausnahme der Wehrersatzbehörden 
und des Rüstungsamls, jedoch einschließlich der bei Kommandobehörden, Truppen usw. tätigen Beamten, Ange- 
stellten und Arbeiter 
Personalausgaben, Sachausgaben, Einmalige Ausgaben, Abschluß 


Kap. 

Tit. 

1 

Z w e c: k b e s f i m nau n g 

2 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

3 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einschließlirh 1. u, 

3. NcidUraq für 1956) 

DM 

4 

Neuer 

Gesamtbetraq 

1956 

DM 

5 

(1404) 

108 

Beschäftigungs Vergütungen, Trennungsentschädigun- 
gen, Fahrkostenersatz und Verpflegungszuschüsse 
sowie Fahrkosten für auswärtigen Familienbesuch 
für Beamte, Angestellte und Arbeiter 

j 

298 200 ' 


298 200 


Summe Personalausgaben .... 

2 181 600 

— 

2 181 600 

208 

Sachausgaben 

Betrieb von Dienstfahrzeugen 

15 000 


15 000 

298 

Zuschuß zur Gemeinschaftsverpflegung 

22 000 

— 

22 000 


Summe Sachausgaben .... 

37 000 


37 000 

850 

Einmalige Ausgaben 

Anschaffung von verwaltungseigenen Fahrzeugen . 

22 800 


22 800 


Summe Einmalige Ausgaben .... 

22 800 



22 800 


Abschluß 

Personalausgaben 

2 181 600 


2 181 600 


Sachausgaben 

37 000 

— 

37 000 


Einmalige Ausgaben 

22 800 


22 800 


Gesamtausgaben zugleich Zuschuß .... 

2 241 400 

— 

2 241 400 


Erläuterungen 


Zu TU. 108 

Veranschlagt sind: 

Beschäftigungsvergätangen für 

abgeordnete Beamte 11 350 DM 

nichtbeamtete Kräfte 1 550 DM 12 900 DM 

T r e n n u n g s G n t s ch ä d i g u n g e n für 

Beamte 226 800 DM 

Angestellte 32 400 DM 259 200 DM 

Fahrhostenersatz und Verpflegungszuschüsse 
als Beschäftigungsvergütung oder Tren- 
nungsentschädigung 18 900 DM 

Fahrkosten für auswärtigen Familienbesuch 

(Familienheimfahrten) 7 200 DM 

Zusammen .... 298 200 DM 

Zu Tit. 208 


Veranschlagt sind: 

1. Betriebstoffe, kleinere Instandsetzungen, 

gewöhnliche Unterhaltung 12 000 DM 

2. Größere Instandsetzungen, außergewöhnliche 

Unterhaltung und Ergänzung 2 000 DM 

3. Gespannhaltung — 

4. Betrieb von Dienstwasserfahrzeugen — 


5. Dienst- und Schutzkleidung für das Fahr- 

und Hilfspersonal sowie Geräte aller Art, 
soweit diese nicht Verbrauchsmittel oder 
geringwertige Gebrauchsgegenstände sind, 
insgesamt 1 000 DM 

6. Sonstiges — 


Art 

Soll 

1956 

Soll 

1955 

Tatsächlicher 
Bestand am 
' 1. Juli 1955 

Personen- 
kraftwagen 

6 



Lastkraftwagen . . . 

— 

— 

— 

Anhänger 

— 

— 

— 

Zusammen .... 

6 

— 

— 


Zugang: 6 Personenkraftwagen (vgl. Tit. 850) 


Zu Tit. 298 

Veranschlagt nach dem voraussichtlichen Be- 
darf im Rahmen der Richtlinien. 

Zu Tit. 850 

Veranschlagt sind: 

Neubeschaffung von 

6 Personenkraftwagen bis 1,3 1 .. je 3 800 DM 22 800 DM 

Die Personenkraftwagen sind für die Abteilung V (Wehr- 
ersatzwesen) bei den Wehrbereichsverwaltungen vorge- 
sehen. 


Züsainmen .... 15 000 DM 



— 14 — 

1412 


Unterbringung 

Sachaiisgaben, Allgemeine Ausgaben 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einschließlich 1. u. 

3. Nachtrag für 195Ö) 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

1412 

Unterbringung 

Vorbemerkung 

Das Kap. 14 12 enthält lediglich die Mittel, die von den Wehrersatzdienststellen für die Bewirt^ 


Schaffung der Dienstgrundstücke und Diensträume sowie für die Ausstattung mit Einrichtungs- 

206 

gegenständen benötigt werden. 

II. Ausgabe 

Fortdauernde Ausgaben 

Sachausgaben 

Bewirtschaftung von Dienstgrundstücken und Dienst- 
räumen i 

907 400 

26 280 000 

27 187 400 


Summe übrige Sachausgaben .... 

— 

21 825 000 

21 825 000 


Summe Sachausgaben .... ^ 

i 

907 400 

48 105 000 

49 012 400 


Allgemeine Ausgaben 

Summe Allgemeine Ausgaben .... 

— 

100 000 000 

100 000 000 


Erläuterungen 


Zu Tit. 206 

In Betracht kommen anzumietende Dienstgebäude und 


Diensträume für die Wehrersatzdienststellen. 

Veranschlagt sind; 

1. Heizung 147 350 DM 

2. Beleuchtung und elektrische Kraft, Heizung 

durch Gas und Elektrizität 105 250 DM 

3. Kosten der Reinigung, Müll- usw. -abfuhr, 

Be- und Entwässerung 84 200 DM 

4. Feuerversicherung, Steuern und Abgaben 3 550 DM 

5. Mieten, Pachten und Hypothekenzinsen . . 535 000 DM 

6. Sonstige Hausbewirtschaftungskosten und 

Unvorhergesehenes 3 550 DM 

7. Schutzkleidung für Arbeiter und Heizer 

sowie Geräte aller Art, soweit diese nicht 
Verbraudismittel oder geringwertige Ge- 
brauchsgegenstände sind, insgesamt 28 500 DM 


Zusammen 907 400 DM 


— 15 - ^ 
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Unterbringung 
Einmalige Ausgaben, Abschluß 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 

lidushaltsansatz 

(einschließlich l. u. 

3. Nnchtrüc} lür 1956| 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 



DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(1412) 

Einmalige Ausgaben 




870 

Erstmalige Anschaffung von Einrichtungsgegenstän- 
den und dergleichen 

1 938 000 



1 938 000 


Summe übrige Einmalige Ausgaben .... 

— 

1 297 550 500 

1 297 550 500 


Summe Einmalige Ausgaben .... 

1 938 000 

1 297 550 500 

1 299 488 500 


Abschlufi 





Sachausgaben 

907 400 

48 105 000 

49 012 400 


Allgemeine Ausgaben 

— 

100 000 000 

100 000 000 


Einmalige Ausgaben 

1 938 000 

1 297 550 500 

1 299 488 500 


Gesamtausgaben zugleich Zuschuß .... 

2 845 400 

1 445 655 500 

1 448 500 900 


Erläuterungen 

Zu Tit. 870 


Veranschlagt sind: 


Geschäftszimmerausstattungen 

1 

Bundeswehr- 

ersatzamt 

Abteilung V 
bei den 

6 Wehr- 
bereichs- 
verwal- 
tungen 

106 

Kreiswehr- 

ersatzämter 

Zusammen 

Einzelpreis 

DM 

Gesamtpreis 

DM 

Leiter des Bundeswehrersatzamtes . 

* 1 



— 

1 

1 800 

1 800 

Abteilungsleiter 

Unterabteilungsleiter, Referenten, 
Leiter der Kreiswehrersatzämter, 
der Musterungskammern sowie der 

2 

6 

1 

8 

1 500 

12 000 

Prüfungsausschüsse und -kammern 

6 

71 

131 

208 

1 125 

234 000 

Sachbearbeiter 

13 

79 

477 

569 

720 

409 680 

Bürohilfskräfte 

2 

28 

401 

431 

375 

161 625 

Schreibkräfte 

Sonstige Dienstzimmerausstaltungen 

5 

57 

317 

379 

315 

119 385 

Fernsprechvermittlungen 

Zusätzliche Ausstattungen für Fern- 
sprechvermittlungen bei den Kreis- 

1 

6 


7 

375 

2 625 

Wehrersatzämtern 

— 

— 

106 

106 

60 

6 360 

Registraturen 

1 

6 

106 

• 113 

765 

86 445 

Aktenräume 

1 

6 

106 

113 

747 

84 411 

Warteräume 

Untersuchungsräume (einschließlich 

8 Räume für die zusätzlichen 

1 

- 

106 

107 1 

1 

255 

27 285 

Musterungsdusschüsse) 

— 

— 

114 

114 

675 

76 950 

Pförtnerräume 

Sitzungssaal für das Bundeswehr- 

1 

— 

106 

107 , 

315 

33 705 

ersatzamt 

Sonstige Einrichtungsgegenständc 

1 



1 

3 000 

3 000 

Panzerschränke (eintürig) 

— 

6 

106 

112 

1 480 

165 760 

Panzerschränke (zweitürig) 

3 


— 

3 

1 975 

5 925 

Stahlblechschränke 

Karteitische (2 je Kreiswehrersatz- 

5 

30 

530 

565 

250 

141 250 

amt) 

Stahlblechkarteikästen (10 je Kreis- 

— 

— 

212 

212 

250 

53 000 

wehrersatzamt) 

Karteikästen — einfach — (18 je 

— 

— 

1 060 

1 060 

250 

265 000 

Kreiswehrersatzamt) 



1 908 1 

1 908 

Äi 

25 

Zusammen . . . 

1 frfomnHo^ 

47 700 

, . 1 937 906 

1 q?« noo 
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Wehrersatzwesen 

Fortdauernde Einnahmen, Einmalige Einnahmen 


Kap. 

Til. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 

I Idushaltsünsatz 

foinsdilioßlich 1. u. 

3 . N ci dl t r a q f ü r ] 05{) ) 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 



DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

14 22 

Wehrersatzwesen 




Vorbemerkung 




Das Kapitel 14 22 enthält die notwendigen Planstellen und Mittel für Personal- und Sachaufwen- 
dungen zum Aufbau der Wehrersatzverwaltung. Ausgenommen bleiben diejenigen Planstellen 
und Mittel, die für die Abteilung V (Wehrersatzwesen) bei den Wehrbereichsverwaltungen vor- 
gesehen sind. Da diese Abteilung organisdier Bestandteil der Wehrbereichsverwaltung ist, 
müssen die hierfür erforderlichen Personal- und Sachaufwendungen bei Kap. 14 04 — Nachge- 
ordnete Behörden und Dienststellen der Verteidigungsverwaltung ... — sowie bei Kap. 14 12 — 
Unterbringung — veranschlagt werden. 


Für die Wehrersatzverwaltung müssen zunächst folgende Einrichtungen geschaffen werden: 


1 Bundeswehrersatzamt als Bundesoberbehörde, 




je 1 Abteilung für das Wehrersatzwesen bei den 6 Wehrbereichsverwaltungen (vgl. Kap. 14 04 
und Kap. 14 12) und 


106 Kreiswehrersatzämter. 





I. Einnahme 




! 

Fortdauernde Einnahmen 




3 

Gebühren 

— 

— 

— 

5 

Geldstrafen und Geldbußen 

~ 

~ 

— 

7 

Einnahmen aus Veröffentlichungen 


— 

— 

8 

Erstattung von Prozeßkosten 

— 1 

— 

— 

9 

Erstattung von Verwaltungskosten 

— ' 

— 

— 

14 

Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar oder ent- 
behrlich gewordener Drucksachen, Akten, von Alt- 
stoffen und dergleichen 



_ 


Summe Fortdauernde Einnahmen .... 

— 

— 

— 


Einmalige Einnahmen 




75 

Erlöse aus der Veräußerung von Kraftfahrzeugen . . 

— 

— 

— 


Summe Einmalige Einnahmen .... 


— 

— 




Kap. 

Tit 


(14 22 ) 


101 


Z w e c k b e s t i ni m 11 n g 


Es treten hinzu: 

Feste Gehälter: 
Bes. -Gr. B 6 


Planstellen 


Aufsteigende Gehälter: 


Bes. -Gr. A 1 a 


1 


Bes. -Gr. A 2b 
Bes. -Gr. A 2 c 2 


Bes.-Gr.A2d 

Bes.-Gr. A3b 
Bes. -Gr. A 4 b 1 


Bes.-Gr. A 4 c 2 235 
Bes.-Gr. A 5b 


Bes.-Gr. A 7 a 
Bes.-Gr. A 8 a 


Präsident des Bundes- 
wehrersatzamts 

Leitender Regierungs- 
direktor 

Leitender Regierungs- 
medizinaldirektor im 
Bundeswehrersatzamt 
13) Oberregierungsräte 

80) Regierungsräte, 

davon 10 gesperrt 
Regierungs- 
medizinalrat 
Regierungsoberamt- 
männer 

15) Regierungsamtmänner 
87 ( 30) Regierungsober- 
inspektoren 
7) Regierungs* 
Inspektoren 
Regierungsober- 
sekretäre, 
davon 10 gesperrt 
31 ( 1) Regierungssekretäre 

80 ( 6) Regierungsassistenten 


11 

125 

1 

8 

28 


21 


Zusammen 630 (152) 


1422 

Wehrersatz wesen 
Persona!ausgaben 


Für 1956 
treten hinzu 

DM 

3 


n. Ausgabe 

Fortdauernde Ausgaben 
Personalausgaben 

Dienstbezüge der planmäßigen Beamten 

(einschließlich der in Planstellen angestellten 
Beamten auf Probe) 


4 489 300 


Bisheriger 
Haushaltsansatz 
(einschließlich 1, u. 
3. Nachli ac.| I ür 195(>i 

DM 


Neuer 

Ges-.uni betrag 
195b 

DM 

5 


4 489 300 


Die in Klammern gesetzten Planstellen sind mit dem 
Zweiten Nachtrag zum Bundeshaushaltsplan 1955 geschaf- 
fen worden. Sie waren im Kap. 14 01 Tit. 101 ausgebracht 
und für das Wehrersatzwesen vorgesehen. 
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Wehrersatzwesen 

Personalausgaben 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einschließlich 1. u, 

3. Naditrücj tür 19561 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 


Erläuterungen 


Zu Tit. 101 


Planstellenübersicht 


Bes.-Gruppe 

Amtsbezeichnung 

Bundeswehr- 

ersatzamt 

Kreiswehr- 

ersatzämter 

Zusammen 

B6 

Präsident des Bundeswehrersatzamts . 

1 

— 

1 

Ala 

Leitender Regierungsdirektor 

1 

— 

1 


Leitender Regierungsmedizinaldirektor 
im Bundeswehrersatzamt 

1 



1 

A2b 

Oberregierungsräte 

5 

6 

11 

A2c2 

Regierungsräte 

davon gesperrt 


125 

10 

125 

10 


Regierimgsmedizinalrat 

1 

— 

1 

A2 d 

Regierungsüberamtmänner 

2 

6 

8 

A3b 

Regierungsamtmänner 

4 

24 

28 

A4b 1 

Regierungsoberinspektoren 

5 

82 

87 

A4c2 

Regierungsinspektoren 

1 

234 

235 

A5b 

Regierungsobersekretäre 

davon gesperrt 

1 

20 

10 

21 

10 

A7a 

Regierungsekretäre 

— 

31 

31 

A8a 

Regierungsassistenten 

— 

80 

80 


Zusammen .... 

davon gesperrt 

22 

608 

20 

630 

20 


Veranschlagt sind: 

Grundgehalt einschließlich Stellenzulagen .. 3 666 069 DM 

Wohnungsgeldzuschuß 585 072 DM 

Kinderzuschlag 238 140 DM 

Zusammen .... 4 489 281 DM 

Aufgerundet .... 4 489 300 DM 


Zugang: 


Bes.-Gruppe 

B6 

Bes.-Gruppe 

A 1 

Bes.-Gruppe 

A 2 

Bes.-Gruppe 

A 2 

Bes.-Gruppe 

A 3 

Bes.-Gruppe 

A 4 

Bes.-Gruppe 

A4 

Bes.-Gruppe 

A5 

Bes.-Gruppe 

A 7 

Bes.-Gruppe 

A8 

Abgang: 


Bes.-Gruppe 

A 2 


steilen 

1 

2 infolge Übernahme von Angestellten der Verg.-Gr. TOA I 
in das Beamtenverhältnis (vgl. Tit, 104 a). 

46 infolge Übernahme von Angestellten der Verg.-Gr. TOA I 
(5), TOA II (27) und TOA III (14) in das Beamtenverhältnis 
(vgl. Tit. 104a). 

8) infolge Übernahme von 21 Angestellten der Verg.-Gr. TOA III 
13j in das Beamtenverhältnis (vgl. Tit. 104 a). 

57 

228 

21 

30 

74 


Zusammen .... 480 


2 infolge Umplanung. 

Bleiben Z u g a n g ... . 478 infolge Aufbaus der Wehrersatzverwaltung, 



1422 


Wehrersatzwesen 

Personalausgaben 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einschließlich 1. u, 

3. Nachtrag für 1956) 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(14 22 ) 





103 

Dienstbezüge der beamteten Hilfskräfte 

— 

— 

— 

104 

Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte 

a) Vergütungen der Angestellten 

b) Löhne der Arbeiter 

3 541 100 

1 337 400 ^ 

— 

3 541 100 

1 337 400 


Erläuterungen 


Zu Tit. 104 

Bedarf an nichtbeamteten Kräften: 


Verg.-Gruppe 

Bundeswehr- 

ersatzamt 

Kreiswehr- 

ersatzämter 

Zusammen 

a) Angestellte 

I 



— ( 7) 

II 

— 

— 

- ( 27) 

III 

— 

— 

- ( 35) 

VI b 

2 

30 

32 

(-) 

VII 

3 

221 

224 (-) 

davon gesperrt 


10 

10 

VIII 

3 

304 

307 ( 14) 

IX 

— 

164 

164 ( 23) 

Zusammen .... 

* 8 

719 

727 (106) 

davon gesperrt . . . 


10 

10 

b) Arbeiter 

5 

318 

1 323 

(-) 

Insgesamt .... 

13 

1 037 

1 050 (106) 

davon gesperrt . . . 


10 

10 


Die in Klammern gesetzten niditbeamteten Kräfte sind mit dem Zweiten Nachtrag zum Bundeshaushaltsplan 1955 geschaffen 
worden. Sie waren im Kap. 1401 Tit.l04a ausgebracht und für dasWehrersatzwesen vorgesehen (vgl. auch Kap. 14 04 Tit. 104 a). 


Zugang : 

a) Angestellte 

Verg. -Gruppe VI b 32 

Verg.-Gruppe VII 224 

Verg.-Gruppe VIII 293 

Verg.-Gruppe IX 141 

Zusammen .... 690 

b) Arbeiter 323 

Zusammen 1 013 


infolge Aufbaus der Wehrersatzverwaltung. 


Abgang: 
a) Angestellte 

Verg.-Gruppe I 7 

Verg.-Gruppe II 27 

Verg.-Gruppe III ^ 

Zusammen 69 


infolge Übernahme von 69 Angestellten in das Beamten- 
verhältnis (vgl. Tit. 101). 


Von den Verg.-Gruppen IX bis VI b sind vorgesehen für: 


Verg.-Gruppe 

Schreibdienst 

Vorzimmerdienst 
für Verwaltungs- 
beamte der 

Bes. -Gr. B 8 
an aufwärts 

Büro-, 

Registratur- und 
Kassendienst 

Fernsprech-, 
Fernschreib- 
und sonstigen 
Dienst 

Zusammen 

IX 

164 





— 

164 

VIII 

95 

— 

211 

1 

307 

VII 

63 

— 

161 

— 

224 

VI b 

— 

1 

31 

— 

32 

Zusammen .... 

322 

1 

403 

1 

727 


Veranschlagt sind: 
a) Angestellte 

Tarifliche Angestellte (Gesamtbezüge) .. 3 191 877 DM 

Überstundenvergütungen — 

Sozialversicherungsanteil 202 372 DM 

Bundesbeitrag zur zusätzlichen Alters- 
versorgung 146 824 DM 

Zusammen .... 3 541 073 DM 

Aufgerundet .... 3 541 100 DM 


b) Arbeiter 

Tariflöhne und sonstige Löhne an Arbei- 
ter (Gesamtbezüge) 1 168 972 DM 

Überstundenvergütungen — 

Sozialversicherungsanteil 114 622 DM 

Bundesbeitrag zur zusätzlichen Alters- 
versorgung 53 721 DM 

Zusammen .... 1 337 315 DM 

Aufgerundet .... 1 337 400 DM 
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Wehrersalzwesen 
Perscnaiausgaben, Sacliausgaben 


Kap. 

Tit. 

1 

Zwockbestimmung 

2 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

3 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 
(cinschließlidi ]. u. 

3. Ncichtraci für 1956) 

DM 

4 

Neuer 

Gesamtbetraq 

1956 

DM 

5 

(14 22) 

108 

Beschäftigungsvergütungen, Trennungsentschädi- 

gungen, Fahrkostenersatz und Verpflegungs- 
zuschüsse sowie Fahrkosten für auswärtigen 
Familienbesuch für Beamte, Angestellte und Ar- 
beiter 

1 239 900 


1 

j 

1 239 900 

109 

Unfallfürsorge für Beamte 

— 

— 

— 

110 

Abfindungen und Übergangsgelder 

— 

— 

— 

111 

Versicherungsbeiträge für ausscheidende Beamte . . 

— 

— 

— 


Summe Personalausgaben .... 

10 607 700 

— 

10 607 700 

200 

Sachausgaben 

Geschäftsbedürfnisse 

306 400 

— 

306 400 


Erläuterungen 


Zu Tit. 108 


Veranschiagt sind: 

Beschäftigungs Vergütungen für 

abgeoidnete Beamte 47 250 DM 

nichtbeamtete Kräfte 6 090 DM 

1 rennungsentschädigungen für 

Beamte 945 000 DM 

Angestellte 129 600 DM 

Fahrkostenersatz und Verpflegungszuschüsse 
als Beschäftigungsvergütung oder Tren- 
nungsentschädigung 81 900 DM 

Fahrkosten für auswärtigen Familienbesuch 

(Familienheimfahrten) 30 000 DM 

Zusammen .... 1 239 840 DM 

Aufgerundet .... 1 239 900 DM 


Zu Tit. 200 

Veranschlagt sind; 

1. Fahrgelder, Transportkosten, Frachtkosten 20 000 DM 

2. Schreib- und Zeichenbedarf 200 000 DM 

3. Druck- und Buchbinderarbeiten in und 

außer dem Hause 30 000 DM 

4. Dienstkleidung der Pförtner und Amts- 

boten, Schutzkleidung für das Bedienungs- 
personal der Adremamaschinen und der 
Hausdruckerei 20 000 DM 

5. Sonstiges j 36 400 DM 

Zusammen .... 306 400 DM 

Der Betrag ist geschätzt. 
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Wehrersatzwesen 

Sachausgaben 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einsdiließlidi 1. u, 

3. Nachtraq für 1955) 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(14 22 ) 

202 

Bücherei 

55 500 


55 500 

203 

Post- und Fernmeldegebühren, Kosten für Fern- 
meldeanlagen sowie Rundfunkgebühren 

622 500 

— 

622 500 

208 

Betrieb von Dienstfahrzeugen 

288 400 

— 

288 400 

215 

Reisekostenvergütungen 

a) Inlandsreisen 

135 000 



135 000 


b) Auslandsreisen 

— 

— 

— 

217 

Umzugskostenvergütungen und Umzugskostenbei- 
hilfen 

100 000 

— 

100 000 

219 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

1 000 

— 

1 000 


Erläuterungen 


Zu Tit. 202 

Veranschlagt sind: 

1. Beschaffung von Büchern, Landkarten und 


Druckschriften 32 000 DM 

2. Beschaffung von Zeitschriften, Zeitungen, 

Gesetz- und Verordnungsblättern 21 200 DM 

3. Sonstiges 2 300 DM 

Zusammen .... 55 500 DM 


Für die Bücherei ist folgende Ausstattung vorgesehen: 

20 V. H. Verwaltungsfachbücher 

40 V. H. Fachbücher für das Wehrersatzwesen sowie medi- 
zinische, statistische und wirtschafts-wissenschaft- 
liche Literatur und Nachschlagewerke 
20 V. H. militärische Vorschriften und Handbücher 
20 V. H. sonstige Fachbücher 


Zu Tit. 203 

Veranschlagt sind: 

1. Porto 238 750 DM 

2. Fernmeldegebühren 318 000 DM 

3. Einmalige Gebühren für Verlegung usw, 

von Fernmeldeanlagen 53 500 DM 


4. Nicht posteigene Fernmeldeanlagen 12 160 DM 

5. Rundfunkgebühren — 

Zusammen.... 622 410 DM 

Aufgerundet .... 622 500 DM 


Zu Tit. 208 

Veranschlagt sind: 


1. Betriebstoffe, kleinere Instandsetzungen, 

gewöhnliche Unterhaltung 210 000 DM 

2. Größere Instandsetzungen, außergewöhn- 
liche Unterhaltung und Ergänzung 54 000 DM 


3. Gespannhaltung 

4. Betrieb von Dienstwasserfahrzeugen 

5. Dienst- und Schutzkleidung für das Fahr- 
und Hilfspersonal sowie Geräte aller Art, 
soweit diese nicht Verbrauchsmittel oder 
geringwertige Gebrauchsgegenstände sind. 


insgesamt 17 300 DM 

6. Sonstiges 7 050 DM 

Zusammen .... 288 350 DM 

Aufgerundet .... 288 400 DM 


Art 

Soll 1956 

Soll 1955 

Tatsächlicher 

Bestand 

am 

l.Jiili 1955 

Bundeswehr- 

ersatzamt 

Kreis- 

wehrersatz- 

ämter 

Zusammen 

Personen- 

kraftwagen 

2 

106 

108 

— 1 

— 


Zugang: 108 Personenkraftwagen (vgl. Tit. 850). 


Zu Tit. 215 

Veranschlagt sind Dienstreisen der Beamten und nicht- 
beamteten Kräfte. 

Der Betrag ist geschätzt. 


Zu Tit. 217 

Veranschlagt sind Umzugskosten und Dienstantrittsreisen 
Der Betrag ist geschätzt. 

Zu Tit. 219 

Der Betrag ist geschätzt. 
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Wehrersatz wesen 
Sachausgaben, Allgemeine Ausgaben 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einschließlich 1 . u 

3. Nacht rarj für 1956) 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(14 22) 

298 

Zuschuß zur Gemeinschaftsverpflegung 

48 000 


48 000 

299 

Vermischte Verwaltungsausgaben 

95 600 

— 

95 600 


Summe Sachausgaben 

1 652 400 

— 

1 652 400 

302 

Allgemeine Ausgaben 

Musterungen 

2 878 700 


2 878 700 


Aus diesen Mitteln können auch Vergütungen und 
Löhne für Aushilfskräfte bestritten werden. 





Erläuterungen 


Zu Tit. 298 

Veranschlagt nach dem voraussichtlichen Bedarf im Rahmen 
der Richtlinien. 

Zu Tit. 299 

Veranschlagt sind: 

1. Unfall- usw. Renten an Dritte — 

2. Bekanntmachungen in den Tageszeitungen 


und sonstigen Bekanntmachungsblättern . . 6 420 DM 

3. Verlustentschädigungen usw 6 420 DM 

4. Auslagen für Vorstellungsreisen 56 000 DM 

5. Prüfungsvergütungen — 

6. Sonstige vermischte Ausgaben 26 750 DM 

Zusammen .... 95 590 DM 

Aufgerundet .... 95 600 DM 


III. Bekanntmachungskosten 

(Die Musterungster- 
mine sind ortsüblich 
bekanntzumachen.) 

IV. Fahrkosten, Auslagen 

und Zehrgeld für Wehr- 
pflichtige 

(Den Wehrpflichtigen 
sind Fahrkosten und 
notwendige bare Aus- 
lagen, zu denen auch 
der Verdienstausfall 
rechnet, zu erstatten. 
Ein Zehrgeld kann ge- 
währt werden.) 


Zu Tit. 302 

Veranschlagt sind: 

I. Für Beisitzer und Aushilfspersonal der 114 Musterungs- 
ausschüsse — 106 Musterungsausschüsse bei den Kreis- 
wehrersatzämtern und 8 zusätzliche Musterungsaus- 
schüsse — : 

(Außer dem von den Kreiswehrersatzämtern gestell- 
ten Personal sind für jeden Musterungsausschuß 


zusätzlich erforderlich 
2 Hilfsärzte ^ 

2 Sanitäter = 

7 Büroaushilfs- 
kräfte = 

und 

2 Beisitzer = 

a) Vergütungen für ärzt- 
liches Personal .... 

b) Vergütungen für Bü- 
roaushilfskräfte .... 

c) Beisitzer (Verdienst- 

ausfall, Tagegeld und 
Fahrkosten) 

d) Reisekosten 

II. Transportkosten und 

Miete für Musterungs- 
räume: 

a) Transport der Muste- 

rungsausschüsse, des 
Gepäcks und des ärzt- 
lichenUntersuchungs- 
geräts mit einem ge- 
mieteten zwanzigsit- 
zigen Omnibus 

b) Miete 

(für je 1 — 3 Räume) 


228 

228 

798 

228.) 

1 021 500 DM 
691 600 DM 

102 000 DM 

75 300 DM 1 890 400 DM 


136 800 DM 
159 600 DM 


V. Verdienstausfall, Tage- 
geld und Fahrkosten 
für die Beisitzer der 
Musterungskammern in 
den Wehrbereichen so- 
wie für die Beisitzer 
der Prüfungsausschüsse 
und Prüfungskammern 
für Kriegsdienstverwei- 
gerer 

(Bei den Wehrbe- 
reichsverwaltungen — 
Abteilung V — be- 
stehen 15 Musterungs- 
kammern mit je 2 
Beisitzern. 

Für Kriegsdienstver- 
weigerer bestehen mit 
je 3 Beisitzern: 

25 Prüfungsausschüsse 
bei den Kreiswehr- 
ersatzämtern und 
7 Prüfungskammern 
bei den Wehrbe- 
reichsverwaltungen 
— Abteilung V — .) 

Zusammen .... 

Aufgerundet .... 


266 400 DM 


325 000 DM 


100 450 DM 


2 878 650 DM 
2 878 700 DM 


296 400 DM 
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Wehrersatzwesen 
Allgemeine Ausgaben, Einmalige Ausgaben 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einschließlich 1. u. 

3. Nachti aq lür 1956) 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

(14 22 ) 

304 

Unterhaltung, Ersatz und Ergänzung des ärztlichen 
Musterungsgeräts und dergleichen 

47 900 


47 900 

305 

Wehrüberwachungsmaßnahmen 

— 

— 

— 


Summe Allgemeine Ausgaben .... 

2 926 600 

— 

2 926 600 

i 

850 

Einmalige Ausgaben 

Anschaffung von verwaltungseigenen Fahrzeugen . 

415 100 


415 100 

880 

Erstmalige Anschaffung von verwaltungseigenen 
Fernmeldeanlagen 

1 187 200 

— 

1 187 200 


Erläuterungen 


Zu Tit. 304 

Veranschlagt sind: 

Unterhaltung des ärztlichen Musterungsgeräts 7 900 DM 
Ersatz der bei Untersuchungen verbrauchten 

Desinfektionsmittel und dergleichen 35 000 DM 

Ergänzung des ärztlichen Musterungsgeräts . . . 5 000 DM 

Zusammen .... 47 900 DM 


Zu Tit. 850 

Veranschlagt sind: 

Neubeschaffung von 

1 Personenkraftwagen bis 2,5 1 8 500 DM 

107 Personenkraftwagen 

bis 1,3 1 je 3 800 D M 406 600 DM 

Zusammen .... 415 100 DM 

Die Personenkraftwagen sind vorgesehen für: 

a) den Leiter des Bundeswehrersatzamts . 1 bis 2,5 1 

b) das Bundeswehrersatzamt ^ l hi<; 1 2 1 

c) 106 Kreiswehrersatzämter 106 J ’ 


Zu Tit. 880 

Veranschlagt sind; 

Ausstattung der Wehrersatzdienststellen mit 
verwaltungseigenen Fernmeldeanlagen, und 
zwar für 

a) das Bundeswehrersatzamt eine Fernmelde- 
anlage der Type 2/n/E (1 Zentrale bis zu 


50 Hausanschiüssen) 23 000 DM 

b) die Musterungs- und Prüfungskammern 
bei den Wehrbereichsverwaltungen 

— Abteilung V — 

Fernmeldeanlagen der Type 2/II/B (1 Zen- 
trale mit 10 Hausanschlüssen) 30 000 DM 

c) 106 Kreiswehrersatzämter Fernmeldean- 
lagen der Type 2/II/B (1 Zentrale mit 
10 Hausanschlüssen) und der Type 2/II/C 

(1 Zentrale bis zu 25 Hausanschlüssen) . . 1 134 200 DM 

Zusammen .... 1 187 200 DM 


Zusammen . . . . 


108 
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Wehrersatzwesen 
Einmalige Ausgaben, Abschluß 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 
(einschließlich 1. u. 

3. Nachtrag für 195G) 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

2 

i 3 

4 

5 

(14 22) 

966 

Erstausstattung der Musterungsausschüsse mit ärzt- 
lichem Untersuchungsgerät 

221 600 


221 600 

974 

Erstausstattung der Wehrersatzdienststellen mit 
Karteimitteln und Vordrucken 

677 300 



677 300 

975 

Erstausstattung der Wehrersatzdienststellen mit 
Dienstvorschriften 

38 000 


38 000 


Summe Einmalige Ausgaben .... 

2 539 200 

— 

2 539 200 


Abschluß 

Fortdauernde Einnahmen 





Einmalige Einnahmen 

— 

— 

___ 


Gesamteinnahmen .... 

— 

— 

— 


Personalausgaben 

iO 607 700 

- — 

10 607 700 


Sachausgaben 

1 652 400 

*— 

1 652 400 


Allgemeine Ausgaben 

2 926 600 

— 

2 926 600 


Einmalige Ausgaben 

2 539 200 

— 

2 539 200 


Gesamtausgaben zugleich Zuschuß .... 

17 725 900 

— 

17 725 900 


Erläuterungen 


Zu Tit. 966 


Veranschlagt sind: 

114 Sätze ärztliches Musterimgs- 
gerät für 114 Musterungsaus- 
schüsse und 7 Reservesätze 


= 121 Sätze je 600 DM 

114 Untersuchungsleuchten je 60 DM 

114 Untersuchungsliegen je 170 DM 

114 Verbandstoffeiiner je 15 DM 


Zusammen . . . . 
Aufgerundet . . . . 


193 600 DM 
6 840 DM 
19 380 DM 
1 710 DM 
221 530 DM 
221 600 DM 


Zu Tit. 974 


Veranschlagt sind; 


120 000 Wehrpässe 

je 1,20 

DM 

144 

000 

DM 

120 000 Wehrstammbücher . 

je 1,60 

DM 

192 

000 

DM 

120 000 Gesundheitsbücher 






je 1 000 Stück 

343,50 

DVI 

41 

220 

DM 

Karteikarten und Vordrucke 



300 

000 

DM 


Zusammen , 


677 

220 

DM 


Aufgerundet , 


677 

300 

DM 


Zu Tit. 975 

Veranschlagt ist die Erstausstattung der Wehrersatzdienst- 
steilen mit Dienstvorschriften, 
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Abschluß 

Ordentlicher Haushalt 


Sachausgaben 

Allgemeine Ausgaben 

Einmalige Ausgaben 

Ordentliche Ausgaben 









gegenüber 1955 

Kap. 

1956 

1955 

1956 

1955 

1956 

1955 

1956 

mehr ( 5 -) 

weniger ( — } 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 


•) 

— 22 812 700 

*) 


*) 

— 22 812 700 

*) 

1401 

37 000 

•) 



22 800 

*) 

2 241 400 

*) 

14 04 

907 400 

*) 

— 

*) 

1 938 000 

•) 

2 845 400 

*) 

14 12 

1 652 400 

♦) 

2 926 600 

*) 

2 539 200 

•) 

17 725 900 

9 

14 22 

2 596 800 

•) 

— 19 886 100 

*) 

4 500 000 

•) 

X 

9 


48 105 000 

27 929 800 

4 777 921 900 

41 020 000 

2 486 082 100 

1 459 728 900 

7 312 109 000 

+ 5 710 551 400 


50 701 800 

27 929 800 

4 758 035 800 

41 020 000 

2 490 582 100 

1 459 728 900 

7 312 109 000 

+ 5 710 551 400 




